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Wien f 25 « September 1940,

Soldaten lernen da s R atha us kennen

Um den in Wien weilenden Soldaten Gelegenheit zu gehen .,einen be

sonders interessanten Blick in Geschichte und kulturelle Entwicklung

unserer Stadt zu tun , hat die Wiener Gemeindeverwaltung die Möglich¬
keit von unentgeltlichen Führungen durch die Wiener Städtischen Samm¬

lungen und die Prachträume des Rathauses geschaffene
Die erste Gruppe von Soldaten fand sich heute , 25o September

1940 , im Rathaus ein und wurde von einem wissenschaftlichen Beamten

vorerst durch die einzigartige städtische WaffenSammlung geführt , wo

vor allem die Erinnerungs - und Beutestücke aus den Tagen der Türken¬

kriege und Franzosenkriege dap allgemeine Interesse fanden ® Hierauf

konnten die Soldaten in den übrigen Schausälen der städtischen Samm

lungen einen Eindruck von den kulturellen Leistungen gewinnen,die Wie*

zu einer Kulturbastion des Reiches werden Hessen « Anschliessend be

wunderten die Gäste schliesslich auch noch die prachträume des Wiener

Stadthauses « Dabei wurde ihnen der glanzvolle riesige Festsaal zu eine

tiefen Erlebnis,in dem der Führer das historische Wort von 'Wien als

einer Perle unter den deutschen Städten prägte.
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